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BAUHERR
Stadt Dortmund,
vertreten durch den Oberbürgermeister,
Grünflächenamt - Abteilung Grün und Freiraum

Alternative Ansaat: Mischung "Blumen-Kräuter-Klimarasen"
80% Gräser / 20% Blumen, UG 2, 5g/m2
gebietseigen
FLL ist etwas trittfester, Mahd 4-8x/Jahr, nicht gebietseigen
Blumen-Kräuter-Klimarasen ist gebietsegen, Mahd 3-5x/Jahr, 
widerstandsfähig

> Entscheidung Bauherrschaft

Kräuterrasenfläche KF1

Übergabehöhe tkSE 10

RSM Rasen 2.4 Gebrauchsrasen - Kräuterrasen
nach FLL: 83% Gräser / 17% Blumen,
10g/m2 (nicht gebietseigen), als Anspritzsaat
bei Neigungen steiler als 1:3

Übergabehöhe GOK -10 cm

Gesamtaufbau 20 cm

Untergrund aus Detailsanierungsmaßnahme

10

20GOK -20 cm

20 cm Oberboden; Transport und Einbau gem. LV 

Vegetationsfähiger Unterboden (vorhanden);
10 cm abtragen bis auf GOK -20 cm und
in den angrenzenden Wiesenflächen auftragen

Untergrund kreuzweise auflockern;
Rücksprache mit BÜ! Nachmodellierung erforderlich!

Übergabehöhe tkSE

Übergabehöhe GOK -10 cm

Gesamtaufbau 10 cm

Untergrund aus Detailsanierungsmaßnahme

5

Möglichkeit: Einsatz von Einjährigen / kurzlebigen, die 
einen Anfangs-Blüheffekt machen, z.B.
Papaver dubium, Centaurea cyanus und Consolida regalis
> Abstimmung erforderlich

Wiesenfläche WS1
Böschungsneigung < 1:2

5 10

Sondermischung "Dortmund" aber:
50% Gräser / 50% Kräuter, UG 2, 4g/m2,
als Anspritzsaat bei Neigungen steiler als 1:3

5 cm Oberboden; Transport und Einbau gem. LV 

Vegetationsfähiger Unterboden gem. LV

Untergrund kreuzweise auflockern;
Rücksprache mit BÜ! Nachmodellierung erforderlich!

Wildhecken WH1 / WH2

Übergabehöhe tkSE

20

Übergabehöhe GOK -10 cm

Gesamtaufbau 30 cm

Untergrund aus Detailsanierungsmaßnahme

10

30

GOK -30 cm

Untergrund kreuzweise auflockern;
Rücksprache mit BÜ! Nachmodellierung erforderlich!

30 cm Oberboden; Transport und Einbau gem. LV 

Vegetationsfähiger Unterboden (vorhanden);
20 cm abtragen bis auf GOK -30 cm und
in den angrenzenden Wiesenflächen auftragen

Gesamtaufbau 10 cm

Untergrund aus Detailsanierungsmaßnahme

5

Wiesenfläche WS2
Böschungsneigung ≥ 1:2

5 10

Kokosgewebe Rollenware gem. LV 

sonstiger Aufbau gem. Regelaufbau Wiese WS1

Übergabehöhe GOK -10 cm

Verankerung Kokosgewebe mit Hartholzkellen,
Länge 30 cm, im Raster von ca. 100 cm

Übergabehöhe tkSE
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